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Polizistin Maxine und ihr Partner Joggl brauchen einen Erfolg, sonst verlieren 
sie ihren Job. In dieser Nacht stoßen sie jedoch auf die gerissene Meisterdiebin 
Laura. Zwischen den beiden Frauen funkt es sofort. Das bringt die Mission außer 
Kontrolle – und alle in höchste Gefahr.
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Land Deutschland
Länge 110 Minuten
Sprachfassung �Deutsch (teils Schwäbischer und Sächsischer Dialekt)
Technisches DCP, 2K flat, Dolby 5.1 & 7.1
FSK 12
Kinostart 26. Dezember 2024 

Filmwebsite mit Presskit www.raubihrenatem.de

Verleih
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»Sex & Crime & Schwäbisch. Das ist Kino.«  
– Dodokay

Die letzte Nacht vor Silvester. Polizistin Maxi-
ne und ihr Partner Joggl brauchen einen Er-
folg, sonst verlieren sie ihren Job. Ein Insider-
Tipp führt beide in ein Luxushotel. Ihr Ziel: 
eine Liste mit den wahren Identitäten hunder-
ter V-Leute und Informanten. Doch auch die 
Meisterdiebin Laura ist hinter der Liste her – 
und beginnt mit Maxine ein gefährliches Katz-
und-Maus-Spiel. Beide ahnen nicht, dass sie 
ins Visier des skrupellosen Laschla gekom-
men sind. 
Laura und Maxines Chancen, diese Nacht zu 
überleben, schwinden. Denn es geschieht, 
was nicht geschehen darf – sie verlieben sich.

Eberhofer-Krimi trifft auf Film Noir – RAUB IH-
REN ATEM verbindet pulpiges Genrekino mit 
viel Humor und echten Gefühlen. Zugleich ist 
der Film eine Liebeserklärung an zwei unge-
liebte Dialekte: Schwäbisch und Sächsisch.  

KURZSYNOPSE
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PRESSENOTIZ
Ein sehr unterhaltsamer, zugleich aber auch 
sehr mutiger Film. Denn RAUB IHREN ATEM 
wurde unabhängig und ohne Fördermit-
tel produziert. Mischt einen internationalen 
Look, Stilmittel des amerikanischen Thrillers, 
Blockbuster-Sound sowie große Filmmusik 
mit regionaler Identität und einer intensiven 
Liebesgeschichte zwischen zwei starken 
Frauen.

Nominiert im Wettbewerb um den besten  
Debüt-Film auf den Biberacher Filmfestspie-
len 2024 (Uraufführung, Weltpremiere).
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HNYWOOD (ausgesprochen „Heilbronnywood“) hat ihren 
Sitz in Heilbronn und ist ein Film- und Synchronstudio mit 
dem Schwerpunkt auf unabhängigen Film- und Audioprojek-
ten.

HNYWOOD produzierte den Spielfilm FAUSTDICK. Nach der 
ersten Veröffentlichung in deutschen Autokinos während des 
Lockdowns feierte der Film im Herbst 2022 seine Premiere 
unter dem Berliner Arthouse-Label NEUE VISIONEN, sowohl 
auf DVD als auch digital. FAUSTDICK erreichte internatio-
nalen Vertrieb und wurde bisher in verschiedenen Ländern, 
einschließlich aller lateinamerikanischen Staaten, lizenziert.
HNYWOOD produzierte die Neuauflage des Hörspielklassi-
kers Paul Temple in Zusammenarbeit mit dem Label PIDAX. 
Die erste Serie, PAUL TEMPLE UND DER FALL VALENTI-
NE, wurde für das Weihnachtsprogramm der ARD als vier-
teilige Serie lizenziert.

RAUB IHREN ATEM ist das aktuelle Spielfilmprojekt des Un-
ternehmens. Weitere Projekte, wie ein Slasher mit dem Ar-
beitstitel DETOX KILLS und eine Adaption eines Edgar Wal-
lace-Klassikers, sind in Entwicklung.

Die HNYWOOD-Produzenten:
Autor und Regisseur Andreas Kröneck mit Komponist Antonio Fernandes Lopes

HNYWOOD – die Produktionsfirma
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ANDREAS KRÖNECK
Drehbuchautor und Regisseur
Als Drehbuchautor und Regisseur liebt es Andreas Kröneck, 
zwei Elemente zu verbinden, die ihn am Kino besonders 
faszinieren: spannende Genrefilme und intensive Emotio-
nen.

In der Nähe von Heilbronn in Süddeutschland aufge-
wachsen, träumte er schon früh davon, Filme zu machen.  
Heute lebt er diesen Traum. Nach über 20 Jahren erfolg-
reicher Führung in einer Werbeagentur bringt er nun als 
Autor und Regisseur Projekte in den Bereichen Film und 
Hörspiel zum Leben. Beim diesjährigen SWR-Serienwett-
bewerb »Tief im Südwesten« belegte Krönecks Konzept-
idee »Schwaben versus Aliens« den zweiten Platz.

Ref. Autor:  �Faustdick (Neue Visionen, 2022), Paul Temple 
Hörspiele (PIDAX, 2023),  
»Schwaben Versus Aliens« (SWR, 2024), De-
tox Kills (AT, in Prod. 2025)

Ref. Regie: �Faustdick (2022), Raub ihren Atem (2024), 
500-Tonnen-Reise (Doku, in Prod. 2025)

Seit seiner Jugend möchte Produzent und Filmmusikkom-
ponist Antonio Fernandes Lopes eines tun: emotionale Ge-
schichten erzählen. Mit allem, was »klingt«. 
Nach fast 20 Jahren Erfahrung in den Bereichen Synchroni-
sation, Filmton und einer lebenslangen Verbindung zu Mu-
sik macht Lopes Filme nicht nur hörbar, sondern fühlbar. 
Mit Sound Design, Sprache und Filmmusik.

Ref. Produktion:		  	� Faustdick (Neue Visionen, 2022), Paul 
Temple Hörspiele (PIDAX, 2023),  
Detox Kills (AT, in Prod. 2025)

Ref. Komposition:		�  Faustdick (2022), Paul Temple  
Hörspiele (2023), Raub ihren Atem 
(2024), 500-Tonnen-Reise (Doku, in 
Prod. 2025), Detox Kills (AT, in Prod. 
2025)

Ref. Kinomischung:	� Faustdick (5.1), Raub ihren Atem (Dol-
by Atmos), 500-Tonnen-Reise (7.1, in 
Prod. 2025), Detox Kills (AT, in Prod. 
2025), Detox Kills (AT, in Prod. 2025)

ANTONIO FERNANDES LOPES
Produzent und Komponist
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CHRISTINA LOPES – Filmschauspielerin
Die aus Baden-Württemberg stammende Filmschau- 
spielerin absolvierte bereits zahlreiche Auftritte in  
Theater, Film und Fernsehen. Beispielsweise stand sie 
bereits im Tatort an der Seite von Sebastian Bezzel.  
Während der CoViD-Pandemie war sie bundesweit in Pop-
up-Autokino-Leinwänden zu sehen, mit in der Feel-Good-Ko-
mödie »Faustdick«.

Die in Berlin ansässige Schauspielerin begann ihre 
Ausbildung an der Schule „Die Etage“ und arbeitete  
einige Jahre als Regieassistentin, u.a. in Til-Schweiger-Pro-
duktionen. Auch internationale Erfahrungen konnte sie be-
reits sammeln. Sie war bereits in Serien zu sehen wie z.B. 
»Sturm der Liebe«, »Kommissar Dupin« oder »SOKO Wis-
mar«.

LUISA BINGER – Schauspielerin
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Katy Karrenbauer ist eine deutsche Schauspielerin, Syn-
chronsprecherin, Sängerin und Autorin. Einem breiten Publi-
kum bekannt wurde sie durch die Rolle der Christine „Walter“ 
in der Fernsehserie Hinter Gittern – Der Frauenknast. Auch 
in erfolgreichen nationalen (u.a. Late Night, Zettl, 7 Zwerge) 
und  internationalen Kino-Produktionen (Cloud Atlas) wirkte 
sie mit.

KATY KARRENBAUER – Schauspielerin
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RAUB IHREN ATEM springt durch mehrere Genres, auf 
sehr überraschende Weise. Das hat man so noch nicht oft 
im deutschen Kino gesehen.

Ich persönlich liebe es, wenn bei einem Film nicht von Minute 
zehn aus klar ist, wohin sich das Ganze entwickelt. Wenn die 
Zuschauer auf eine Reise mitgenommen, an überraschende 
Orte geführt werden. Wir haben bei RAUB IHREN ATEM ver-
sucht, das so entfesselt zu machen, wie wir uns das im Kino 
wünschen. Da steckt ganz viel Liebe zum Medium Film drin.
Der ganze Film lebt von dieser Mischung aus dem Authenti-
schen, aus der Echtheit und dem Kino, dem Eskapismus. Wir 
haben die Momente, in denen das Publikum sagt: »Das ist 
wie ein Eberhofer-Krimi, nur in Schwäbisch.« Ein tolles Kom-
pliment. Und etwas später staunen sie, wohin der Film sie von 
da aus geführt hat. 
Unser Motto war: Nicht auf Nummer sicher gehen. Bereit sein, 
zu scheitern. Wenn wir schon unabhängig finanzieren, dann 
müssen wir der Welt auch den Film anbieten, der unserer Mei-
nung nach fehlt. Und nicht mehr von dem, was es schon gibt.

Wie kamen sie zur Besetzung des Films?

Wir hatten das große Glück, herausragende Schauspielerin-
nen und Schauspieler für den Film gewinnen zu können. 
Die Hauptdarstellerinnen – Christina Lopes und Luisa Binger 
– waren ein absoluter Glücksfall für mich – beiden habe ich 
die Rolle angeboten, es gab kein Casting. Beide haben ja ge-
sagt. Und beide haben sich über die Maßen vorbereitet, mit 
Coaches, um hier alles zu geben. 
Ich war so oft bei ihrem intensiven Spiel nur noch gefesselter 
Zuschauer. Habe beinahe vergessen, dass ich nicht selbst im 
Kino sitze, sondern nach dem Take ein Feedback von mir er-
wartet wird.
Hinter den beiden steht ein tolles Ensemble – Harald Hauber, 
Raik Singer und Florian Wünsche, den man beispielsweise 
aus SOKO Stuttgart kennt. Von einer Ikone wie Katy Karren-
bauer bis hin zu so vielen talentierten Leuten für die kleinsten 
Nebenrollen. Selbst ein Charakter, der nur zu hören ist, wur-
de von Peter Flechtner gesprochen, der deutschen Synchron-
stimme von Ben Affleck.

INTERVIEW
mit Regisseur Andreas Kröneck
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Obwohl im Film auch viel Hochdeutsch gesprochen wird, 
kommen mit Schwäbisch und Sächsisch zwei Dialekte vor, 
die in Deutschland nicht die größte Beliebtheit genießen – 
und schon gar nicht in Verbindung mit Krimi, Liebe oder 
gar Erotik gebracht werden. Was waren Ihre Gedanken da-
bei?

Ja, man kennt es nicht, dass in ein Film, der so eine Geschich-
te erzählt und so aussieht, dass da auch Dialekt gesprochen 
wird.
Wir wollten den Dialekt so einsetzen, wie wir ihn aus dem an-
gelsächsischen Raum kennen – als lebendige Farbe, als Her-
kunft, als Teil einer Kultur. Wenn da ein New Yorker, ein Texa-
ner und ein Ire in einem Raum sitzen, da geschieht dann doch 
allein schon was durch die sprachliche Vielfalt. Die Lebendig-
keit der Sprache.
Dass bei Schwäbisch und Sächsisch nun ein gewisser Teil 
der Menschen immer nur Comedy vermutet, dafür kann ich 
nichts. Es wird leider häufig nur für diesen Effekt eingesetzt. 
Aber ich muss es ja nicht reproduzieren.
Für mich ist Dialekt nicht reaktionär. Oder ausgrenzend. Oder 
albern. Es ist die Verbindung zum Kindheits-Ich. Zum Auf-
wachsen. Zur Familie. Zur Herkunft. Voller Farben und einer 

Vielfalt, die Hochdeutsch mir nicht bietet. In Schwäbisch wird 
geliebt. In Sächsisch wird verführt. Und in beidem wird gemor-
det. Jeden Tag in Deutschland. Das ist das Leben. Und da ist 
Humor eben nur ein Teil davon, auch in Baden-Württemberg 
und Sachsen.
Und so gehen wir das in dem Film auch an. Wenn eine Zu-
schauerin, ein Zuschauer die Geschichte dieser beiden Frau-
en durchlebt, ihnen so nahe kommt – dann hoffe ich, dass sie 
irgendwann die Menschen sehen und nicht mehr den Dialekt.
Trotzdem ist nicht alles Drama. Es wird zum Glück auch viel 
gelacht bei RAUB IHREN ATEM. Gerade unser Polizist Joggl 
flucht und bruddelt auf Schwäbisch, dass es eine helle Freu-
de ist. 

Der Look ist sehr außergewöhnlich für einen deutschen 
Film.

Das hängt sehr mit der erwähnten Liebe zum Kino zusam-
men. Wir verbeugen uns innerhalb unserer Möglichkeiten vor 
dem Kino, das wir lieben. Und versuchen, die filmische Spra-
che zu sprechen, die uns selbst erreicht. Die Noir-Vibes unse-
rer Geschichte, die Thriller-Elemente, die haben eine gewisse 
Ästhetik einfach verlangt.
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Der Film bietet kurzweilige Unterhaltung, wird aber in man-
chen Momenten auch überraschend intensiv und emotio-
nal. So erwartet das Publikum auch eine außergewöhnli-
che, recht lange Liebesszene zwischen Laura und Maxine. 
Wie hat das Publikum darauf reagiert?

Davor hatte ich vermutlich die größte Angst: Gehen die Zu-
schauerinnen, die Zuschauer hier mit und lassen sich auf die-
ses detailreiche, emotionale, sinnliche Spiel ein? 
Umso erleichterter war ich nach der Weltpremiere, wie gut gera-
de auch diese Szene ankam. Wie viel sie den Menschen bedeu-
tet hat. Denn hier wird ganz viel über die beiden Figuren in Bil-
dern, in Handlungen erzählt. Für mich persönlich ein Highlight. 
Wir haben diese Szene mit den beiden Schauspielerinnen, 
Luisa Binger und Christina Lopes, entwickelt und dann mit 
Florian Federl einen erfahrenen Intimitäts-Koordinator hinzu-
gezogen. Er hat nicht nur für einen Ablauf gesorgt, der für die 
Schauspielerinnen sicher war, sondern auch mit viel Hand-
werk und Kommunikation unterstützt. Nur so war es möglich, 

am Ende diesen Reichtum an Empfindungen und Gefühlen 
auf die Leinwand zu bringen.

In vielen Momenten, auch gerade bei dieser Szene, fällt die 
Filmmusik auf. So opulent ist man das aus dem deutschen 
Film nicht immer gewohnt.

Wir haben keine Angst vor großen Gefühlen, vor großen Bil-
dern oder großer Musik. Manche finden die Wahrheit im Ein-
Personen-Theaterstück, die anderen in der gewaltigen Arie 
einer Oper. Nichts ist richtig oder falsch und weniger ist nicht 
automatisch mehr. 
Antonio Fernandes Lopes – Komponist und Co-Produzent – 
hat hier eine gigantische  Leistung erbracht. Was die Musik in 
allen Momenten des Films, aber gerade auch in dieser Sze-
ne noch herausarbeitet – unfassbar. Ich hab’ geweint, als ich 
dieses Stück zum ersten Mal gehört habe. Das intensive Spiel 
von Luisa und Christina, Kamera, Schnitt, diese Musik – das 
war einfach magisch. Dafür wird man Filmemacher.
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